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Pausen-Modus
Hotels und Gastgeber, die uns eine willkommene Auszeit bescheren

ZWISCHEN DEN WOLKEN
RETREAT FORESTIS, BRIXEN
Es ist ungewöhnlich, dass man sich im Urlaub über einen von 
dicken Wolken und Nebel verhangenen Himmel freut. Bewohnt 
man jedoch eine der Tower-Suiten in den oberen Stockwerken 
des Forestis, könnte das Glück kaum größer sein: Während man 
warm eingepackt auf dem Daybed liegt, schleichen sich langsam 
dichte Nebelschwaden an, bis sie einen selbst und die Umgebung 
beinahe vollständig umhüllen und die Stille fast greifbar erscheint. 
Lichtet sich der Schleier, fällt der Blick auf den angrenzenden Wald 
und das beeindruckende Dolomiten-Panorama. Es ist schon ein 
besonderer Ort, an dem sich das erst Mitte des Jahres eröffnete 
Luxushotel befindet: 1800 Meter Hochlage, Trink- und Badewasser  
aus der Plose-Quelle und ein mildes Klima, das durch warme Süd- 
winde aus dem Mittelmeerraum und kühlere Luftmassen aus dem  
Norden entsteht. Der Gefahr, dass es kitschig klingen mag, bewusst: 
Hier fühlt man sich der Natur wirklich nahe. Der Einsatz von viel 
hellem Holz, zurückhaltenden Stoffen, einer Art Naturbeton aus 
gemahlenem Dolomiten-Gestein sowie die stete Sicht auf die Berg- 
gipfel machen die Umgebung auch im Inneren zum stilbildenden 
Element. Dem eigenen Inneren widmet man sich am besten mit 
einer Wyda-Stunde, der keltischen Version des Yoga. Nach dem 
Genuss des regional inspirierten Sieben-Gänge-Menüs am Abend 
empfehlen wir dringlich, das letzte Glas Wein draußen zu trinken. 
In der Dunkelheit nimmt man noch einmal bewusst wahr, welche 
Kraft der Ruhe diesem Ort innewohnt. Tower-Suite ab 300 Euro 
pro Person und Nacht inkl. Halbpension. www.forestis.it

OBEN LINKS: Im 
Sommer werden 
die Daybeds auf 

Wunsch zur nächt-
lichen Schlafstätte. 

UNTEN LINKS  
UND RECHTS: Ein 
Gefühl von Private 
Dining erzeugen 

Muschelpolster um 
die stufenförmig  

angeordneten Tische  
im Restaurant. 

OBEN RECHTS: Den 
In- und Outdoor-

Pool füllt Wasser aus  
der Plose-Quelle
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Das süße Leben
SPA & HOTEL TERME ESPLANADE TERGESTEO, MONTEGROTTO 
Italien im Winter – schon probiert? Südtirol mal aus­
genommen! Während wir in den Sommermonaten nicht 
genug Dolce Vita bekommen können, steht es in der  
kalten Jahreszeit eher selten auf der Bucket­List. Völlig zu 
Unrecht: Der Aperol Spritz wird einfach gegen ein Glas 
Rotwein getauscht, das Sonnenbad ersetzt ein ausgiebiger 
Spa­Tag. Die Rahmenbedingungen sind gegeben, der Ort 
folgt: das Spa & Hotel Terme Esplanade Tergesteo. Das 
Luxusretreat nahe Padua führt einen ausgezeichneten Well­
nessbereich mit zwei Thermalbecken und einem Salzwasser­
Rooftop­Pool, in denen man das ganze Jahr bei 36 Grad 
relaxt. Dazu kommt eine gemütliche Lobby mit Kamin –  
ein solcher ist auch in einigen der elegant eingerichteten 
Zimmer und dem Restaurant zu finden. Letzteres lädt seit 
der Renovierung mit modernen Fensterflächen, Design und 
viel Kunst zum Sitzenbleiben ein. Die klassisch italienische 
Küche tut, ihrem Wesen entsprechend, das Übrige hinzu. 
DZ ab 137 Euro pro Person und Nacht inkl. Halbpension. 
www.esplanadetergesteo.it

Blendende Aussichten
 DAS GOLDBERG, BAD HOFGASTEIN 

Der wohlklingende Name Das Goldberg referenziert 
überraschenderweise nicht die preisverdächtige Lage auf 
einem Hochplateau mit freiem Blick über das Gasteiner 
Tal. Er rührt von der Tatsache her, dass Bad Hofgastein 
einst vor allem Goldgräber statt Skifahrer beherbergte. 

Vom 16. bis ins 19. Jahrhundert bescherte der Gold­ und  
Silberbergbau dem beschaulichen Örtchen reichlich 

Ruhm und natürlich auch Wohlstand. Diese glorreiche 
Vergangenheit zieht sich wie ein schimmernder Faden 
durch das Hoteldesign – etwa mit goldgesprenkelten 
Tapeten hinter dem Bett. Dazu wurde auf klassische 

Wohlfühlfaktoren wie Leinen, Loden, Zirbelholz oder 
Leder gesetzt. Ungewöhnlich dagegen: Wem die Ruhe 

durch den erhabenen Platz an der Sonne noch nicht 
genug ist, dem werden Schallschutztüren und drei­

schichtverglaste Fenster genauso gefallen wie die Klima­
anlage, die mehrmals täglich frische Bergluft in die 

Zimmer weht. Diese genießen Wintersportler vor allem, 
wenn sie direkt von der Haustür zur Abfahrt gleiten.  

Ab 150 Euro pro Person und Nacht inkl. Vollpension. 
www.dasgoldberg.at

OBEN: In der 
Lobby finden  
regelmäßig 
kleine Klavier-
konzerte statt. 
MITTE: Das Res- 
taurant Pepita. 
UNTEN: Dank 
Privat-Whirlpool 
und -Sauna 
bleibt man in der 
Vital Spa Suite 
lieber länger

DRAUSSEN UND DRINNEN 
NATURHOTEL OUTSIDE, MATREI 
Durch den Berg muss man durch! Als Belohnung 
wartet auf der anderen Seite des Felbertauerntunnels 
die erstaunliche Einzigartigkeit des Nationalparks 
Hohe Tauern. Er ist der größte geschützte Naturraum  
der Alpen und seine Dimensionen machen ehrfürch-
tig. Das Hotel Outside hat diese Ehrfurcht zum 
Programm erhoben und wurde für seine nachhaltige 
Ausrichtung schon mehrfach ausgezeichnet. Die 
beginnt beim Interiordesign mit Hölzern von heimi-
schen Bäumen oder Steinen vom nahen Venediger 
und setzt sich fort bei der Beschäftigung einheimi-
scher Mitarbeiter sowie der nahezu ausschließlichen 
Verwendung regionaler Produkte in der Küche. 
Schlicht–schmackhafte Raffinesse gibt’s auf die  
Gabel, wobei in Vergessenheit geratenen Gemüse- 
sorten Raum zum Comeback gegeben wird. Da  
ist auch gleich fürs Tischgespräch gesorgt! Ein  
wunderbar bodenständiges Hotel, wo man fernab  
des Trubels mit Leib und Seele genießen kann.  
Ab 120 Euro pro Person inkl. Dreiviertelpension. 
www.hotel-outside.com

OBEN: Altholz 
und Stein  
aus der Region 
bestimmen die 
Gestaltung  
der Bar. LINKS:  
In der Küche 
bringt Verena  
Ganzer 
Schwung in  
traditionelle  
Osttiroler  
Spezialitäten   

Unterwegs

GANZ OBEN: Vom 
Hochplateau aus 
können nicht nur 
Skifahrer sportliche 
Touren quick-
starten. OBEN: 
Spa-Loft-Suite mit 
Sternenhimmel. 
RECHTS: Beinahe 
alles wendet sich 
hier dem Panorama  
zu. UNTEN: Hote-
lier-Familie Seer 
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NICHT NORMAL
HOTEL ARLBERG, LECH 
Klar, am Arlberg kann man wunderbar und abwechs-
lungsreich Ski fahren und das ist die Reise durchaus 
wert. Aber wer darf schon von sich behaupten,  
in einem 14 Meter langen Panorama-Pool mit Blick  
auf das schneebedeckte Omeshorn morgendliche  
Bahnen gezogen zu haben? Ein Alleinstellungs-
merkmal, das für Gäste des Fünf-Sterne-Superior- 
Traditionshauses Hotel Arlberg nur eines von vielen  
ist. In seiner bewegten Geschichte machten es sich  
hier schon Persönlichkeiten wie Prinzessin Diana oder  
Rolling-Stones-Legende Keith Richards gemütlich. 
Doch weil man sich nie allein auf vergangenen Glanz 
verlassen sollte, verpassten Hoteldirektor Benjamin 
Schneider und Ehemann Patrick Krummenacher nun 
dem Spa-Bereich sowie den Zimmern ein grund-
legendes Update. Valser Quarzit, Eichenholz und 
Lehmputz drücken heimatliche Verbundenheit aus. 
Durchdachte Lichttechnik, Dornbracht-Rainshowers, 
Agape-Badewannen oder multisensorische Wasser-
erlebnisse im Spa sichern zeitgenössische Qualität. 
Dabei achteten die beiden bewusst darauf, moderne 
Zimmer mit Farbakzenten zu gestalten wie auch 
einige im heimeligen Chalet-Stil zu belassen – den 
manch einer in Gegenden wie diesen sucht und 
zu schätzen weiß. Er ist ein Rundum-Wohlfühlpro-
gramm, der Winter im Hotel Arlberg. Ab 760 Euro 
pro Nacht inkl. Halbpension. www.arlberghotel.at

Pisten, Pool und 
Spa-Erlebnisse 
werden im Hotel 
Arlberg durch neu 
gedachte Zimmer 
und sehr feines 
Dining ergänzt. 
Dabei kann zwi-
schen heimattreuen 
Schlutzkrapfen 
und mediterraner  
Hauben-Küche 
gewählt werden 
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ÖSTERREICH ¤ 8,40
BENELUX ¤ 9,00 

FRANKREICH ¤ 10,00
GROSSBRITANNIEN £ 9,50 

 ITALIEN ¤ 10,00 
SPANIEN ¤ 10,00 

PORTUGAL (CONT) ¤ 10,00
SLOWAKEI ¤ 10,70 

SCHWEIZ 13,60 SFR 

w w w . d e c o h o m e . d e

Festlich dekorieren und liebevoll schenken
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Weihnachten

Die 267
besten Einrichter
Deutschlands

STIMMUNGSVOLL
Möbel, Accessoires 

und Rezepte für 
gemütliche Tage 

D
E
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UNBEDINGT 
LESEN! 

Spannende Ideen 
rund ums Wohnen 

mit Büchern 

Gemütliche Stunden mit DECO HOME

Auf der Suche nach neuen Ideen für Ihr Zuhause? Dann ist ein Abonnement von 
DECO HOME genau das Richtige für Sie! Fünfmal im Jahr lesen Sie interessante 
Homestorys, blättern durch die Trends von internationalen Design messen und 

bekommen exklusive Einrichtungs- und Hoteltipps. Als limitiertes Dankeschön – nur bei 
DECO HOME – erhalten Sie nach Zahlungseingang das weiche Karoplaid „Dr. Watson“  
von Zoeppritz since 1828 (100 % Baby-Alpaka, 200 x 130 cm). Das Abonnement 
kostet 74,– Euro, gilt nur für Deutschland und kann nach zwei Jahren gekündigt werden. 

Keine Ausgabe verpassen!

DECO HOME 
lesen und ein 

 weiches Karoplaid 
von Zoeppritz als 

Geschenk  
bekommen

BESTELLEN SIE 
• per Telefon: +49-89-290011-11
•  per E-Mail: abo@decohome.de
•  per Internet:  
 www.decohome.de/abo
•  per Smartphone (siehe QR-Code) 

Weitere Informationen  
sowie das Widerrufsrecht 
finden Sie auf 
www.decohome.de/abo
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Klein und richtig fein 
ALMMONTE SENSUM SUITES & RESTAURANT, WAGRAIN 
Saucentunker, Knusperexperten, Burgergenießer und Trüffel­ 
gourmets wie auch jeder andere, der gerne ausgezeichnet 
isst, sollten sich diesen Winter einen der Tische im Restau­
rant Almmonte sichern. Hinterm Herd steht Chef Andreas 
Hutz persönlich und der hat’s nicht nur gelernt, es macht 
ihm schmeckbar großen Spaß. Auch wenn die Saucentunker 
noch darüber diskutieren, ob die Schwarze­Pfeffer­ oder  
die Armagnac­Sauce die bessere ist – Einigkeit herrscht 
darüber, dass einem selten so exzellente Steaks serviert wur­
den. Wohl dem, der in einer der 19 Suiten nächtigt, die  
sich in den drei Etagen darüber befinden. Denn die Wein­ 
steht der Speisekarte in nichts nach. So ist der Weg kurz, 
um in eines der wohlig­weichen Betten zu sinken. Wie bei 
seinem Menü setzt der Gastgeber auch bei der Ausstattung 
auf Qualität und Schnörkellosigkeit. Gar verschwenderisch 
ist man hier indes nur in Sachen Herzlichkeit – die ver­
mutlich schönste Zutat für ein Hotel. DZ ab 210 Euro inkl. 
Frühstück. www.almmonte.com

Bewährtes Wissen
 SEEZEITLODGE HOTEL & SPA, GONNESWEILER 
Es ist das Jahr, in dem man Deutschland besser  
kennenlernen kann oder muss. Dass auch kul­ 
turhistorisches Wissen nachhaltig zur Erholung 
beiträgt, lässt sich im Naturpark Saar­Huns­
rück erleben. Ein Ringwall in Otzenhausen 
und weitere steinerne Spuren zeugen von den 
keltischen Siedlern in dieser Gegend. Im wört­
lichen Sinn naheliegend war es da für Kathrin 
und Christian Sersch, Eigentümer des Vier­
Sterne­Superior­Hotels Seezeitlodge, das Haus 
sozusagen unter deren Patenschaft zu stellen. 
Die zeigt sich deutlich im 2700 Quadratmeter 
großen Spa­Bereich, dessen Konzept sich an 
der überlieferten Heilkunst und ihren Natur­
ritualen orientiert. Auch das anspruchsvolle 
Aktiv­ und Mentalprogramm korrespondiert 
mit dem über 2000 Jahre alten Wissensschatz 
der Kelten. Eine Reise, bei der sich neue 
Welten auftun und zum Nachdenken anregen. 
DZ ab 348 Euro inkl. Seezeit­Kulinarik.  
www.seezeitlodge-bostalsee.de

HANG ZUR FREUDE
UNTERSCHWARZACHHOF, SAALBACH-HINTERGLEMM 

Alle lieben Jacky. Sie schwirrt durchs Haus wie ein guter Geist, scheinbar  
überall zugleich und immer hervorragend gelaunt. Es ist vor allem die herzliche  

Freundlichkeit der Gastgeber, die den Unterschwarzachhof besonders macht.  
Okay, da wären noch die Premiumlage direkt am Fuße der Saalbacher Talabfahrt,  

ein feiner Spa-Bereich, das Miniatur-Almdorf für Kinder oder der frisch renovierte  
und erweiterte Reitstall mit Boxen für Gastpferde. Während Jacky sich Kuh, Katze  

und herabschauenden Hunden eher bei Yoga-Kursen annimmt und sich auch 
sonst ganz den Hotelgästen widmet, konzentriert sich Ehemann Toni Hasenauers  

Leidenschaft auf die Tiere im zugehörigen Bio-Bauernhof, 1300 Meter hoch am  
Hang gelegen. Die Käserei daneben ist eine gemütlich-urige Location für kleinere 

Feiern und im Sommer Schauplatz des herrlichen wöchentlichen Almfrühstücks. 
Kurzum: Man könnte ellenlange Essays über die Vorzüge des Unterschwarzach-

hofs schreiben. Oder man schaut ihn sich einfach mal an. DZ im Winter  
ab 182 Euro pro Nacht inkl. Verwöhnpension. www.unterschwarzach.at

OBEN: Umgeben 
von Wäldern  

liegt die Seezeit-
lodge oberhalb 
des Bostalsees. 
LINKS: Lässig-
modernes Flair 

im Café. RECHTS: 
Regelmäßige 

Yoga-Retreats 
sowie ein eigener 

Meditations-
bereich gehören  
zur Philosophie

LINKS UND 
RECHTS: Vergan-
genes Jahr ließ 
Jacky die Zimmer  
umstylen – mit  
viel Farbe und 
luxuriös gepolster-
ten Bettkopf- 
teilen. UNTEN:  
Die neue Koch-  
und Dining-Area  
Reitstüberl mit 
Blick in die Boxen

OBEN LINKS: 
Vorspeisen- 

klassiker Beef 
Tartare, exquisit 

zubereitet. OBEN  
UND RECHTS: 

Modern-alpiner 
Chic, der  

dank natürlicher 
Mate rialien  
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